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Glaube mir, ich habe es erfahren, du wirst ein Mehreres in den Wäldern finden als in den 
Büchern; Bäume und Steine werden dich lehren, was kein Lehrmeister dir zu hören gibt. 

Bernhard von Clairvaux 

 

                                                                 

Im Wald von Karnin, Foto: Angela Pfennig 



Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser,                                                                         

liebe Freunde der Gartenkultur, 

Buchfink, Grünfink, Blaumeise, Kohlmeise, Ringeltaube, Kleiber, Amsel, 

Rotkehlchen, Heckenbraunelle, Wintergoldhähnchen, Zilpzalp, Gimpel, Garten-

rotschwanz, Girlitz, Gartengrasmücke, Singdrossel und andere Gartenvögel boten 

den Teilnehmer_innen an der ersten Vogelstimmenführung in der Akademie mit 

Paul-August Schult auf dem Stralsunder St.-Jürgen-Friedhof ein hochmusikalisches 

Konzert.                                                                                                                                                          

Der junge Landschaftsökologe und begeisterte Ornithologe charakterisierte 

kenntnisreich und humorvoll die einzelnen Stimmen, berichtete über das 

unterschiedliche Brutverhalten der Vögel, ihre erstaunlichen Flugleistungen und ihre 

Bedürfnisse an den Lebensraum. Jonas Kotlarz ergänzte die Ausführungen und 

visualisierte den Gästen auf einem Tablet das Aussehen der zu hörenden, aber leider 

kaum zu sehenden Vögel. 

Wir freuen uns auf eine weitere Vogelstimmenführung im nächsten Jahr. 

Vogelstimmenführung mit Paul-August Schult, Foto: Angela Pfennig 



Ein Wechselbad der klimatischen Gefühle zwischen Sonne, eisiger Kälte, heftigen 

Graupelschauern und klarem Himmel begleitete die diesjährige Führung mit                        

Dr. Angela Pfennig über den Dänholm. Auf den militärhistorischen und 

gartenkulturellen Spuren der Schweden-, Preußen-, NS- und DDR-Zeit folgten die 

Gäste der spannenden Geschichte der Insel bis in die Gegenwart. Erstmals konnten 

auch die Außenräume der Sternschanze besichtigt werden.  

Sehr schön sind die landschaftlichen Gegebenheiten der Insel auf einem Plan des 

Dänholms vom Anfang des 19. Jahrhunderts dargestellt. Die Insel – ein geschlossener 

Organismus, ein Kosmos für sich. Im Norden sehr prägnant und detailliert 

gezeichnet – die pentagonale Schanze der Schweden. Die auf einem etwa mittig der 

Insel gelegenen ebenen Plateau befindlichen Felder der Pächter mit ihren Anlagen 

deuten auf eine landwirtschaftliche und gärtnerische Nutzung hin. Zu erkennen sind 

Nutzgärten und Bosketts sowie im Süden eine sumpfige Niederung, in der wenige 

Jahre später der Bau eines Hafens erfolgte, der die Trennung der Dänholm-Insel in 

zwei Teile zur Folge hatte. Weiterhin sind Befestigungsanlagen im Osten und im 

Bereich der späteren südlichen Wallanlagen dargestellt.  

Plan des Dänholms, Anfang des 19. Jahrhunderts, Kriegsarchiv Stockholm 



Haben Sie schon einmal die jungen Triebspitzen der Sitka-Fichte oder junge 

Buchenblätter gekostet? Sie erinnern an den angenehm säuerlichen und 

erfrischenden Geschmack des Sauerampfers. Kennen Sie Mauswiesel, Marderhund, 

Waschbär, Dachs, Frischlinge und Eichhörnchen in ihrem Aussehen, Sozialverhalten, 

Verbreitungsraum, Verhalten zum Menschen und in ihrer Ernährungsweise?  

Der erholsame Waldspaziergang mit Forstwirtschaftsmeister Matthias Ansorge im 

Karniner Forstrevier bei sonnigem Wetter bot den wissbegierigen Teilnehmer_innen 

vielfältige Einblicke in die wirtschaftliche Nutzung des Waldes und seine sozialen 

Funktionen, in die Lebensweise seiner Bewohner sowie in Wald-Wild-Konflikte.               

Auf gepflegten Waldwegen erlebten wir abwechslungsreiche Waldbilder mit 

gemischten Baumbeständen (Fichte, Buche, Kiefer, Birke, Lärche) und einer reichen 

Frühlingsflora am Boden (Siebenstern, Günsel, Gundermann, Knoblauchsrauke). 

Eine über 200jährige Kiefer (Titelbild) beeindruckte tief.                                                

Beobachtungen und Wahrnehmungen wurden einander mitgeteilt, Erlebnisse und 

Erinnerungen aus Kindheitstagen ausgetauscht, Fragen zum Boden, Klimawandel, 

zu Baumkrankheiten und zur Pflege des Waldes fundiert beantwortet.                                                          

Der freie Austausch von Wissen untereinander ganz im Sinne der Platonischen 

Akademie zeichnet diese besonderen Führungen mit Matthias Ansorge im Wald aus.  

                                                                                       
Matthias Ansorge präsentiert einen präparierten Mauswiesel,                                                                                                              

Foto: Angela Pfennig 



Am Beispiel hervorragender Förster, Spezialisten und Waldarbeiter legte Diplom-

forst-Ingenieur Peter Krüger in seinem Vortrag: „Generationen von Forstleuten haben 

unseren Wald geprägt – 200 Jahre Forstwirtschaft in der Region Stralsund“ dar, wie in den 

vergangenen 200 Jahren der Wald in Vorpommern trotz mancher Rückschläge 

nachhaltig leistungsfähig und gesund entwickelt wurde. Der Vortrag war ein 

Dankeschön für die erfolgreiche und zukunftsorientierte Arbeit am Wald. 

Erfahrungsaustausch im Wald, Foto: Peter Krüger  

Aufforstung, Foto: Peter Krüger 



Führungen 
 
18. Mai 2019 | 10.00 Uhr | 17498 Mesekenhagen OT Gristow, Riemser Weg 17a                                                                                                                                           
Karin Weidauer                                                                                                                                     
Gestaltete Landschaft, Rhododendronwildarten und Gehölzraritäten                                                                      
Privatgarten in Gristow                                                                                                                                                   
Spende willkommen 

 

                                                             
Rhododendron im Garten Weidauer, Foto: Angela Pfennig  

 

25. Mai 2019 | 10.00 Uhr | 18510 Elmenhorst | Schulstraße 12                                                                                                                                        

Claudia Resthöft                                                                                                                               

Demeter Biobauernhof                                                                                                                             

Alter Pfarrhof Elmenhorst                                                                                                                          

Teilnahme: 5 Euro     

                                                                                          
Unser liebes Vieh, Foto: Alter Pfarrhof Elmenhorst  



15. Juni 2019 | 10.00 Uhr | Stralsund, Neuer Markt, Nordportal Marienkirche                                                                                                                

Prof. Dr. Helmut Lührs                                                                                                                                                

Vorwärts und schnell vergessen                                                                                                                                     

Ein Spaziergang durch die Jahresringe der Hansestadt Stralsund unter stadt- und 

freiraumplanerischen Gesichtspunkten | Teil 5                                                                        

Teilnahme: 5 Euro 

                                                                                              
Ansicht Stralsund, Radierung von Matthias Jaeger, 1973  

 

Vortrag 

3. Juni 2019 | 17.30 Uhr | Stralsund, Festsaal im Wulflamhaus, Alter Markt 5                    
Uta Reichel                                                                                                                                  
Bücher von Pflanzen, Tieren, Menschen, Landschaften, Steinen und Sternen     
Naturkunden                                                                                                                                     
Eintritt: 8 Euro 

                                                                              
Isabel Kranz: Sprechende Blumen, Buchcover (Detail), Naturkunden  



Seminar 

29. Juni 2019 | 10.00 Uhr – 14.00 Uhr| 17509 Loissin OT Ludwigsburg, Schloss-

Vorplatz                                                                                                                                                                       

Gernot Hübner                                                                                                                                    

Gehölzschnitt im Park Ludwigsburg                                                                                 

Teilnahmegebühr: 25 Euro | Studierende 10 Euro                                                                                        

Verbindliche Anmeldung bis 16. Juni 2019 

Lindenallee im Park Ludwigsburg, Foto: Angela Pfennig 

 

 

 

 

Bitte informieren Sie sich über die Veranstaltungen auch unter http://www.stralsunder-

akademie.de/aktuell.html 

 

Wenn Sie diese E-Mail nicht mehr empfangen möchten, können Sie diese unter                         

kontakt@stralsunder-akademie.de abbestellen.  

 

Stralsunder Akademie für Garten- und Landschaftskultur 

Dr.-Ing. Angela Pfennig 

Kleiner Diebsteig 21 

18439 Stralsund 
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